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Zusammengestellt von Markus Kredler, KM@kbv-hahnbach.de, Stand: 01.12.2003, Irrtümer nicht ausgeschlossen! 
 
Vorwort 
 
Die Aufzeichnungen im Schriftführerbuch enden zum Ende des Jahres 1992 und gehen weiter 
mit der Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 25.10.1998. Die groben Daten der Zeitspanne von 
1.1.1993 bis 25.10.1998 habe ich aus verschiedenen Quellen zusammengetragen! 

06.01.2002, Markus Kredler 
 
 
 
Sonntag, 22. Februar 
 

Faschingszug in Hahnbach 
 
 
 
Montag, 27. April 
 

Fahrt zur Go-Kartbahn nach Wackersdorf 
 
 
 
Samstag, 2.Mai 

 
2. Frog-Night 

 
Nach 1997 die zweite Frog-Night. Es spielte die Gruppe "Vanish". 
 
 
 
Sonntag, 10. Mai 
 

Burschenfest in Münsing 
 
Fahrt mit dem Bus zum 90-jährigen des KBV Münsing. (Oberbayern) 
 
 
 
Sonntag, 24. Mai 
 

Burschenfest in Dinkharting 
 
Fahrt mit dem Bus zum 100-jährigen des BV Dinkharting. (Oberbayern) 
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Freitag, 19. Juni 
 

Johannisfeuer auf der Gocklwies´n 
 
 
 
Samstag, 25. Juli - Montag, 27. Juli 
 

Marktfest / Kirwa 
 
20 Kirwapaare sammelten sich heuer um den Hahnbacher Kirwabaum. Als der Wecker klingelte und die 
Musik zu spielen aufhörte, stand es fest: Michael Heidlinger und Kerstin Siegert sind das neue 
"Oberkirwapaar 1998". 
 
Die 20 Kirwapaare 
Heidlinger Michael - Siegert Kerstin 
Heidlinger Markus - Komma Michaela 
Kelsch Stefan - Siegert Christine 
Seidel Thomas - Luding Ines 
Graf Roland - Pöllath Uschi 
Klober Jürgen - Bruckner Susanne 
Rösner Alexander - Horn Simone 
Gericke Stefan - Straubinger Stefanie 
Schaller Sven - Schieder Daniela 
Trummer Thomas - Eckl Stefanie 
Berger Werner - Wiesnet Petra 
Enders Michael - Auer Silke 
Erras Thomas - Kaßecker Regina 
Graf Markus - Lindner Elisabeth 
Graf Matthias - Pfaffengut Anita 
Przibilla Andreas - Wiesnet Sonja 
Trösch Christof - Götz Maria 
Weiß Markus - Kohl Manuela 
Winkler Martin - Franz Bettina 
 
 
 
Montag, 27. Juli 
 

Noukirwa 
 
Zum traditionellen Frühschoppen trafen sich die Kirwaburschen - und Moidln bei der "Mare". Am Nachmittag 
wurde dann aufgebaut für die Noukirwa. 
 
 
 
Samstag, 22. August - Sonntag, 23. August 
 

Gemeinsame Bergfahrt 
 
des KBV´s und der MG  auf das Rotwandhaus(1760) in den Bayerischen Voralpen 
 
 
 
Dienstag, 1. September 
 

Kegeln 
 
Am Dienstag trafen sich die Burschen auf der Kegelbahn in der Gastwirtschaft "Ritter" um für die 
Marktmeisterschaft der Kegler schon mal vorzuüben. 
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Sonntag, 27. September 
 

Erntedankfest 
 
 
 
Zwischenwort 
 
Hier gehen die Aufzeichnungen im Schriftführerbuch mit der Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 
25.10.1998 weiter 

06.01.2002, Markus Kredler 
 
 
 
Sonntag, 25. Oktober 
 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
in der Gastwirtschaft Ritter 

 
Gewählt wurden zum: 
1. Vorstand                     Thomas Trummer 
2. Vorstand                     Christian Geilersdörfer 
Kassier                            Werner Berger 
Schriftführer                     Markus Weiß 
1. Jugendheimwart         Andreas Przibilla 
2. Jugendheimwart         Stefan Gericke 
1. Fahnenträger              Markus Heidlinger 
2. Fahnenträger              Thomas Erras 
 
 
 
Samstag, 7. November 
 

Kreis-Kirwapaar-Treffen am Neuhof 
 
Mit ca. 30 Burschen und Moidln ging es am Samstagabend mit einem Bus zum KKT nach Neuhof bei M.-
Poppenricht. Unterwegs nahmen wir noch unseren Patenverein KBV Aschach, sowie den BV Raigering mit. 
Bei eisigen Temperaturen um die Null Grad blieb man gern in der beheizten Halle oder in der Bar. Zu den 
Klängen der "Sommerseit´n Trio" wurde bis spät in die Nacht gesungen und getanzt. Die größte 
Schwierigkeit des Abends war wohl, die ganzen "Alkoholleichen" in den Bus zu bekommen. Nach den 
mahnenden Worten des Busfahrers "Wer speit - fliegt raus" ging es schließlich wieder über Raigering und 
Aschach nach Hahnbach zurück. 
 
 
 
Freitag, 13. November 
 

Gemeinsames Ausbuttern mit der Mädchengruppe 
 
Auf Einladung der Mädchengruppe ging es am Freitag ins Jugendheim zum Ausbuttern. Unter 
fachmännischer Anleitung wurde gedreht und gestampft. Als schließlich die Butter endlich fest war, wurde 
sie mit Genuss auf einem "List-Brot" verspeist. 
 
 
 
Freitag, 13. November 
 

Gemeindeschießen in Süß 
 
Zum Gemeindeschießen lud uns der Schützenverein Süß am Freitag ins Gastwirtschaft "Rouherer" in Süß 
ein. Eine Abordnung des KBV (Stefan Weber, Stefan Gericke, Sven Schaller) nahm sich dieser 
Herausforderung an. Mit einem akzeptablen Ergebnis (leider nie erfahren) kamen unsere Schützen wieder 
heim. 
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Sonntag, 15. November 
 

Volkstrauertag 
 
Zum Kirchenzug und anschließenden Gottesdienst trafen sich die Burschen am Sonntag am oberen Tor. 
Zum Frühschoppen kehrten wir beim "Hanserl" ein. 
 
 
 
Sonntag, 22. November 
 

16. Marktkegeln 
veranstaltet von den Sportkeglern Hahnbach 

 
Mit 10 Burschen (2 Mannschaften) ging es am Sonntag in die Gastwirtschaft "Ritter" zum alljährlichen 
Marktkegeln. Trotz anfänglicher Schwierigkeiten einiger Burschen (Kugel wurde über zwei Bahnen 
geschoben) konnte sich das Ergebnis durchaus sehen lassen. Spitzenkegler Stefan Weber übernahm mit 
162 Holz die absolute Führung vor Werner Graf (Mesy II) mit 127 Holz. Das Marktkegeln wurde mit einem 
Frühschoppen, der weit über Mittag hinaus ging beendet. 
 
1. Gruppe: 
Stefan Weber         162 Holz 
Andreas Przibilla   137 Holz 
Christof Trösch      121 Holz 
Markus Weiß         116 Holz 
Franz Bäumler       111 Holz 
 
2. Gruppe: 
Werner Graf            127 Holz 
Werner Berger        125 Holz 
Stefan Biersack      120 Holz 
Stefan Gericke        114 Holz 
Thomas Trummer      90 Holz 
 
 
 
Sonntag, 29. November 
 

Neue Kleider für den Nikolaus 
 
In letzter Minute hatte sich die neue Vorstandschaft entschlossen, für den alljährlichen Nikolausdienst neue 
Kostüme anzuschaffen. Da wir der Meinung waren, dass die bisher verwendeten Modelle überholt waren, 
nahmen wir als Muster die im Hahnbacher Kindergarten vorhandene "Bischof - Nikolaus - Kleidung". Auf 
einen Aufruf im Pfarrbrief hin, meldeten sich Gabi Horst, Pfarrhaushälterin Monika Söllner und Margaret 
Kummert als Näherinnen und fertigten acht Gewänder an. Ihnen gilt unser besonderer Dank für die 
unentgeltliche Handarbeit, damit die Nikoläuse wieder standesgemäß auftreten konnten. 
 
 
 
Samstag, 5. Dezember 
 

Nikolausdienst 
 
Alle Jahre wieder kommt der Nikolaus. Sieben Nikoläuse zogen mit ihren Knecht Rupprecht durch die 
Marktgemeinde Hahnbach und zum Teil auch weit in den Landkreis hinaus. Probleme bereiteten heuer die 
Auswahl der Gewänder. Die Alt- Nikoläuse schwörten auf Roten Umhang, wiederum die Jungen 
Weihnachtsmänner auf Goldenen Umhang. So maschierte jeder so los, wie er es für Richtig hielt. Eine 
Riesen Gaudi wurde es so oder so, ob Rot oder Gold, denn beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein im Jugendheim, fragte keiner mehr danach. 
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Mittwoch, 9. Dezember 
 

Schlittenfahrt in Oberweißenbach 
mit den Kindern aus der Marktgemeinde Hahnbach 

 
Die Burschen und Mädels riefen zum Schlittenfahren nach Oberweißenbach - und zahlreich kamen die 
Kinder. Mit Privatautos und Anhängern wurden die Kinder samt Schlitten zum Berg chauffiert. Mit viel Hallo 
ging es anschließend den Berg hinab wobei die Burschen und Mädels genauso viel Gaudi hatten wie die 
Kinder. Zum Aufwärmen ging es anschließend ins Jugendheim, wo es noch etwas zu Essen gab. 
 
 
 
Freitag, 11. Dezember 
 

Gemeinsames Plätzchen backen 
 
Auch heuer trafen sich die Burschen und Mädels wieder zum alljährlichen Plätzchen backen in der 
Schulküche der Volksschule Hahnbach. Nach dem die Plätzchenrezepte Personengerecht verteilt wurden, 
ging es auch schon ans Backen. Ergebnis: 5 Sorten unwiderstehlicher Backkunst. 
 
 
 
Montag, 14. Dezember 
 

Gemeinsame Gruppenstunde 
Thema: Gesundheitszeugnis 

 
In der Gruppenstunde am Montag trafen sich Burschenverein und Mädchengruppe im Jugendheim. 
Um für das anstehende Burschenfest gerüstet zu sein, entschlossen wir uns eine Sammelaktion für die 
einzelnen Burschen und Mädels zwecks Gesundheitszeugnis. Aus diesen Grund referierte Karl-Heinz 
Gebert aus Hahnbach. Er wies darauf hin, daß ohne dieses Zeugnis weder Bratwürste, Bier oder Kuchen 
verkauft werden dürften. Auch erklärte er uns auf über die Maßnahmen zur Lagerung von Lebensmitteln und 
die Konsequenzen, falls diese nicht eingehalten würden. Anschließend wurden Röhrchen verteilt, welche 
Burschen und Mädels zur Untersuchung wieder abgeben mussten. 
 
 
 
Samstag, 19. Dezember 
 

Gemeinsame Weihnachtsfeier 
 
Auch dieses Jahr trafen wir uns wieder beim "Hanserl" zur gemeinsamen Weihnachtsfeier. Nach dem 
besinnlichen Teil, in welchem einige Burschen und Mädels eine Geschichte vorgelesen hatten, sangen wir 
einige Weihnachtslieder. Der Nikolaus mit seinem Knecht Rupprecht, gespielt von Gerald Wawersig und 
Markus Achhammer durfte auch dieses Jahr nicht fehlen. Und so mußten einige auf dem Holzscheit knien 
und den mahnenden Worten des Nikolauses Gehör schenken. 
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Samstag, 26. Dezember 
 

Gemeinsame Theateraufführung 
 

Stodl g´hoaumnis 
Schwank in 3 Akten 

von Elfriede Grömer und Christiane Sommerauer 
 
Inhaltsangabe: 
Die Bergmosers und die Lechtalers hassen sich seit Jahren mit Inbrunst. Nur die Tochter der Bergmosers, 
Gabi und der Lechtalersohn Toni lieben sich. Für sie ist die alte Scheune der Bergmosers der heimliche 
Treffpunkt. Auch der Altbauer Bernhard Bergmoser sucht des öfteren heimlich diese Scheune auf. Er 
allerdings trifft sich dort mit seiner Mostflasche, die er vor der Bäuerin versteckt hält. Wird er benebelt 
erwischt, schiebt er den Zustand auf die bösen Nachbarn, die angeblich giftige Chemikalien verheizen und 
Ihn vergiften. Eben diese "Vergiftungen" rufen beim Jungbauern Fritz chronische Arbeitsunlust hervor, 
weshalb er sich mehrmals am täglich auf der Strohschütte des Stodl´s zum Nickerchen hinlegen muss. 
Seine Schwester Gabi ärgert sich über diese faulen Ausreden und gibt eine Heiratsannonce auf, um den 
Bruder eine Frau zu verschaffen, die ihn auf Trab bringen soll. Prompt treffen auf dem Hof zwei 
heiratslustige Junggesellinnen ein. Dazu kommt das Gaunerpärchen Ferdl Ferrari und Charly Pfeifferl, das 
den  Bergmoser-Stodl zu ihren Stützpunkt gemacht hat und im Strohlager ihr Diebesgut versteckt. Die alte 
Scheune birgt also so manches Geheimnis und wird sehr häufig besucht. Unter anderem finden sich dort 
auch die beiden Landpolizisten Boris Ritzenhofer und Reinhard Fessler ein. Die Gesetzeshüter suchen nach 
den Dieben und ihrer Beute und stiften nicht nur dadurch reichlich Verwirrung unter den Beteiligten. 
 
Darsteller: 
Markus Dietrich Bernhard Bergmoser 
Manuela Trummer Emerem Bergmoser 
Jürgen Huber Fritz Bergmoser 
Maria Götz Gabi Bergmoser 
Andreas Przibilla Toni Lechtaler 
Stefanie Eckl Charlotte Pfeifferl 
Thomas Trummer Ferdl Ferrari 
Ulrich Iberer Boris Ritzenhofer 
Stefan Gericke Reinhard Fessler 
Stefanie Straubinger Rosina Weinbierl 
Stefanie Prätori Sonja Siebling 
 
Regie: 
Konrad Neiswith 
 
Bühnenbild: 
Franz Sitter 
 
 
 
Sonntag, 27. Dezember 
 

90. KBV-Geburtstag 
 
Am 26.12. warteten die Burschen bei der Theaternachbesprechung, die an diesen Tag in der Gastwirtschaft 
"Ritter" stattfand, schon sehnsüchtig auf 24 Uhr um mit den Feierlichkeiten zum 90. Geburtstag beginnen zu 
können. Standesgemäß knallten dann auch etliche Sektkorken zu diesen Anlass. Am Sonntagmorgen um 9 
Uhr traf sich der Kath. Burschenverein Hahnbach mit seinen Festdamen. Der Kath. Burschenverein 
Aschach, der für unser Jubiläum die Patenschaft übernommen hat, kam aus diesen Anlass mit Burschen 
und ihren Festdamen, um sich am Kirchenzug und am anschließend stattfindenden Festgottesdienst zu 
beteiligen. Den Jugendgottesdienst, gestaltet vom Kirchen-Arbeits-Kreis der Jugend, wurde von den 
Hahnbacher Marktbläsern musikalisch umrahmt. Pfarrer Günther Vogl predigte über den Zusammenhalt der 
Jugend und der Freundschaft, die darin bestände. Er begrüßte unseren Patenverein aus Aschach und 
wünschte für das bevorstehende Fest im Mai Gutes Gelingen. In den Fürbitten gedachte wir unserer 
verstorbener Mitglieder und baten um ein noch langes Bestehen unserer Gemeinschaft. Anschließend 
wurden vor Kirche noch einige Bilder gemacht, die für die Festschrift benötigt wurden. Danach zogen wir mit 
Musik zum Jugendheim, wo zum geselligen Teil des Tages übergegangen wurde. 
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